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I. Amtlicher Teil

Bildung

Rundschreiben 13/17

Vom 11. August 2017
Gz.: 33.11-53215

Förderung von Schülerwettbewerben

1. Allgemeines

1.1 Bedeutung der Schülerwettbewerbe

 Schülerwettbewerbe sind besonders geeignet, Kinder und 
Jugendliche zur intensiven Beschäftigung mit speziellen 
Fragestellungen und Inhalten aus allen Lebensbereichen 
anzuregen. In der Auseinandersetzung mit den Wettbe-
werbsaufgaben werden die selbstständige Arbeit gefördert, 
Energie, Zielstrebigkeit, Ausdauer und Kreativität entwi-
ckelt. Schülerwettbewerbe unterstützen die Schülerinnen 
und Schüler auch bei der Entwicklung kooperativer Ar-
beitsformen und sozialer Verhaltensweisen. 

 Schülerwettbewerbe sind vorzügliche Instrumente und eine 
Möglichkeit zur Weckung, Findung und Förderung beson-
ders interessierter, befähigter und begabter Schülerinnen 
und Schüler. Sie sind fester Bestandteil des Brandenburgi-
schen Konzeptes zur Förderung besonders begabter Kinder 
und Jugendlicher.

 Schülerwettbewerbe haben im Leben jeder Schule eine 
wichtige pädagogische Funktion. Die Schülerinnen und 
Schüler werden in der Regel im oder durch den Unterricht 
zur Teilnahme an Wettbewerben angeregt und setzen sich 
dann in vielfältigen Arbeitsformen außerhalb des Unter-
richts mit der jeweiligen Wettbewerbsaufgabe auseinander. 
Erkenntnisse und Erfahrungen, die im Rahmen von Schü-
lerwettbewerben gewonnen und in die schulische Arbeit 
einbezogen werden, tragen wesentlich zur Weiterentwick-
lung des Unterrichts bei. Darüber hinaus kann die Beteili-
gung von Schülerinnen und Schülern an Wettbewerben eine 
wichtige Rolle bei der Entwicklung des Schullebens und 
von Schulprogrammen spielen. 

1.2 Schülerwettbewerbe

 Zur Austragung im Land Brandenburg gelangen sowohl 
Schülerwettbewerbe, die vom Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport (MBJS) befürwortet und unterstützt 
werden, als auch solche, die ohne Kenntnis der obersten 
Schulbehörde von unterschiedlichen Veranstaltern ausge-
schrieben werden. Die Lehrkräfte entscheiden in eigener 
Verantwortung,  welche Wettbewerbe für ihre Schülerinnen 
und Schülern zur Teilnahme geeignet sind.  

 Zu den vom MBJS befürworteten Schülerwettbewerben ge-
hören die Wettbewerbe, die

a) nach den Qualitätskriterien für Schülerwettbewerbe 
der Kultusministerkonferenz ausgetragen werden und 
durch diese empfohlenen sind (Beschluss der Kultus-
ministerkonferenz vom 17.09.2009).

b) auf internationale Verträge der Bundesrepublik zurück-
gehen oder über Buchstabe a hinausgehend von der 
Kultusministerkonferenz empfohlen werden,

c) auf Initiative des Brandenburgischen Landtages oder 
einer obersten Landesbehörde des Landes Brandenburg 
durchgeführt werden und

d) von freien Trägern ausgeschrieben und vom MBJS als 
pädagogisch bedeutsam anerkannt werden.

 Die Wettbewerbe, die jährlich oder jedes zweite Jahr aus-
getragen und vom MBJS befürwortet werden, sind in der 
Anlage 1 aufgeführt. Zu diesen kontinuierlich stattfinden-
den Schülerwettbewerben gelangen jährlich weitere, von 
der obersten Schulbehörde unterstützte Wettbewerbe zur 
Austragung. Sie haben einmaligen Charakter oder werden 
anlässlich bestimmter Ereignisse ausgeschrieben.

1.3 Für die Teilnahme von Schulen an Wettbewerben gibt es 
keine Genehmigungspflicht durch die Schulbehörden. Die 
Schulen entscheiden selbst darüber, ob und an welchen 
Wettbewerben sie teilnehmen. Dabei haben sie die rechtli-
chen Rahmenbedingungen zu beachten. Die Teilnahme an 
Wettbewerben hat insbesondere dann zu unterbleiben, wenn 
dadurch über den eigentlichen Wettbewerb hinaus Bindun-
gen zu Firmen angestrebt werden und das wirtschaftliche 
Interesse an einer Firmenbindung als vordringliches Ziel 
erkennbar ist. Ausgehend von § 47 Absatz 2 bis 4 des Bran-
denburgischen Schulgesetzes (BbgSchulG) ist das Nähere 
zu Werbung und Sponsoring in Nummer 17 (Werbung, 
gewerbliche Tätigkeit) und Nummer 19 (Spenden, Spon-
soring) der Verwaltungsvorschriften über die Organisation 
der Schulen in inneren und äußeren Schulangelegenheiten 
(VV-Schulbetrieb) geregelt.

2. Förderung von Schülerwettbewerben

2.1 Förderung durch die Schule

 Die Schule informiert die Schülerinnen und Schüler recht-
zeitig über bestehende Schülerwettbewerbe und regt sie zur 
Teilnahme an.  Dabei sollte bei den Teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schülern an den Wettbewerben ein ausgewoge-
ner Mädchen- und Jungenanteil angestrebt werden.

 Die Schulen sollen ihre an Wettbewerben teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler fachlich beraten, ihnen die Be-
nutzung der Bibliotheken, Fachräume und der technischen 
Ausrüstungen ermöglichen sowie sie bei der Kontaktauf-
nahme mit anderen Schulen und Hochschulen, mit Wirt-
schaft und Industrie sowie mit Verbänden, Vereinen und 
anderen Institutionen unterstützen. 

 Für die Vorbereitung von Schülerinnen und Schülern auf die 
Teilnahme an den vom MBJS befürworteten Wettbewerben 
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können die Schulen Schülerzentren, ständige oder zeit-
weilige Arbeitsgemeinschaften oder Projektgruppen ein- 
richten. Diese Schülerzentren, Arbeitsgemeinschaften oder 
Projektgruppen sind schulische Veranstaltungen, die von 
den Lehrkräften im Rahmen ihrer Unterrichtsverpflichtung 
durchgeführt werden. Sie sind in der Regel jahrgangsüber-
greifend und können auch schulübergreifend organisiert 
werden. Wegen der Einrichtung solcher Arbeitsgemein-
schaften darf kein Unterricht ausfallen.

 Veranstaltungen im Rahmen von Wettbewerben sind für die 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler schulische Veran-
staltungen gemäß den Bestimmungen der VV-Schulfahrten 
vom 13. Januar 2014. Lehrkräfte, die mit der Betreuung 
von Schülerinnen und Schülern oder mit Aufgaben bei der 
Vorbereitung, Organisation und Durchführung des Wettbe-
werbs beauftragt sind, können für die Fahrten zu den jewei-
ligen Veranstaltungen beim staatlichen Schulamt Anträge 
zur Erstattung von Reisekosten nach den einschlägigen Be-
stimmungen stellen.

2.2 Förderung durch die Schulaufsicht

 Die Ausschreibungen der vom Land geförderten Wettbe-
werbe werden vom MBJS im nichtamtlichen Teil seines 
Amtsblattes und/oder im Brandenburgischen Bildungsser-
ver (www.bildung-brandenburg.de) bekannt gegeben sowie 
von ihm auf dem Dienstweg oder vom Veranstalter den 
Schulen direkt zugeleitet.

 Das Land beauftragt Wettbewerbsleiterinnen und Wettbe-
werbsleiter, die mit den Trägern der Wettbewerbe kooperie-
ren und für die Vorbereitung, Durchführung und Auswer-
tung der landesweiten Wettbewerbsrunden verantwortlich 
sind. Dafür können diesen Lehrkräften Anrechnungsstun-
den zur Verfügung gestellt werden.

 Das MBJS stellt nach Maßgabe des Haushalts auch finanzi-
elle Mittel zur Förderung der befürworteten Schülerwettbe-
werbe zur Verfügung.

 Die Staatlichen Schulämter des Landes Brandenburg sind 
verantwortlich für die Durchsetzung der im Rahmen von 
Bundes- und Landeswettbewerben sowie internationalen 
Wettbewerben und Olympiaden notwendigen Maßnahmen, 
aber auch für die Förderung schulinterner und regionaler 
Wettbewerbe in der Schulamtsregion.

 Die Anschriften der Staatlichen Schulämter  sind der Anla-
ge 2 zu entnehmen.

3. Anerkennung besonderer Leistungen in Wettbewerben

 Schülerinnen und Schüler, die erfolgreich an Wettbewerben 
teilgenommen haben, erfahren durch die jeweilige Schu-
le eine angemessene Würdigung. Die besondere Leistung 
kann ihnen als Bemerkung im Zeugnis bescheinigt werden.

 Jene Schülerinnen und Schüler, die Herausragendes geleis-
tet haben, erfahren durch das staatliche Schulamt oder das 
MBJS eine gebührende Anerkennung. 

 Das Engagement bei der Vorbereitung, Durchführung und 
Auswertung von Wettbewerben kann in die dienstliche Be-
urteilung von Lehrerinnen und Lehrern eingehen.

 Schulen und Lehrkräfte, die sich über mehrere Jahre über-
durchschnittlich stark und erfolgreich an Wettbewerben 
beteiligt haben, werden mit einer Urkunde des MBJS aus-
gezeichnet.

 Die Leitung des MBJS empfängt einmal im Jahr die Preis-
trägerinnen und Preisträger von Landes-, Bundes- und in-
ternationalen Wettbewerben und Olympiaden sowie enga-
gierte Betreuungslehrkräfte und Wettbewerbsleiterin-nen 
und Wettbewerbsleiter.

 Schülerinnen und Schüler sind darauf hinzuweisen, dass so-
wohl Einzelleistungen als auch Gruppenleistungen, die bei 
Wettbewerben erbracht worden sind, gemäß § 10 Absatz 4 
Gymnasiale-Oberstufe-Verordnung i. d. F. vom 21. Juli 
2015 und Nummer 8 VV zur Gymnasiale-Oberstufe-Ver-
ordnung i. d. F. vom 19. November 2016 als „Besondere 
Lernleistung“ in die Abiturprüfung eingebracht werden 
können.

4. Inkrafttreten, Außerkrafttreten

 Dieses Rundschreiben tritt am Tage nach der Veröffentli-
chung im Amtsblatt des Ministeriums für Bildung, Jugend 
und Sport in Kraft und am 31. Juli 2022 außer Kraft.

Anlage 1

Befürwortete Wettbewerbe

Von der KMK empfohlene Schülerwettbewerbe (Beschluss 
der Kultusministerkonferenz vom 17. September 2009; Stand: 
2. Juli 2015)

1. Bundeswettbewerb Fremdsprachen
2. Bundesolympiade für russische Sprache, Kultur und Lan-

deskunde
3. Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen 

Buchhandels
4. Internationales Film Festival Hannover „up and coming“
5. Theatertreffen der Jugend
6. Treffen junger Autoren
7. Treffen Junge Musikszene
8. Bundeswettbewerb Jugend musiziert
9. Bundeswettbewerb Jugend komponiert
10. Schultheater der Länder
11. Jugend jazzt
12. Geschichtswettbewerb des Bundespräsiden
13. Schülerwettbewerb zur politischen Bildung
14. Europäischer Wettbewerb
15. Jugend gründet
16. Schulwettbewerb des Bundespräsidenten zur Entwicklungs-

politik
17. Wettbewerb Förderprogramm Demokratisch Handeln
18. Jugend debattiert
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19. Schülerzeitungswettbewerb der Länder
20. JUNIOR
21. Bundesweite Mathematikwettbewerbe (Bundeswettbewerb 

Mathematik, Mathematik-Olympiaden in Deutschland, Aus-
wahlwettbewerb zur Internationalen Mathematik-Olympia-
de)

22. Bundesweite Informatikwettbewerbe
23. Auswahlwettbewerb zur internationalen BiologieOlympia-

de
24. Auswahlwettbewerb zur Internationalen ChemieOlympia-

de
25. Auswahlwettbewerb zur Internationalen PhysikOlympiade
26. Auswahlwettbewerb zur Internationalen Junior Science 

Olympiade
27. European Union Science Olympiade
28. JUGEND FORSCHT
29. BundesUmweltWettbewerb
30. Bundesweiter Physikwettbewerb für die Sekundarstufe I
31. Bundeswettbewerb der Schulen JUGEND TRAINIERT 

FÜR OLYMPIA
32. Bundesjugendspiele 

Weitere bundesweit ausgeschriebene nationale und internatio-
nale Schülerwettbewerbe

33. Schülerwettbewerb „Jugend übernimmt Verantwortung“
34. Bundeswettbewerb Deutscher Naturparks  
35. Bundesbegegnung Schulen musizieren
36. Internationale Deutsch Olympiade
37. Schülerwettbewerb „Das lesende Klassenzimmer“
38. Fremdsprachenwettbewerb in der beruflichen Bildung
39. Focus-Schülerwettbewerb „Schule macht Zukunft“
40. Förderwettbewerb der Robert-Bosch-Stiftung „Junge Wege 

in Europa“
41. Schülerwettbewerb der Stiftung Warentest „Jugend testet ...“
42. Schülerwettbewerb Diercke Wissen
43. VDBiol - Förderpreis für die Sekundarstufe I
44. VDBiol - Förderpreis für die Sekundarstufe II

45. Europa forscht für die Umwelt
46. Nichtraucherwettbewerb „Be Smart - Don’t Start
47. Europäischer Schülerwettbewerb „Make a Video“
48. Schülerwettbewerb „Join Multimedia ...“
49. Odyssey of the Mind
50. Schul/Banker - Das Bankenspiel
51. Denkmal aktiv - Kulturerbe macht Schule
52. Schülerwettbewerb „Denkmale in der Region“
53. Schülerwettbewerb „Lebendige Antike“
54. Deutscher Arbeitgeberpreis für Bildung ...
55. Internationaler Jugendwettbewerb „jugend creativ“
56. Schülerwettbewerb „Alle für Eine Welt für alle“
57. FIRST LEGO League Deutschaland

Schülerwettbewerbe des Landes Brandenburg

58. Internationaler Kinderzeichenwettbewerb des Landes Bran-
denburg

59. Landesolympiade Mathematik
60. Landesolympiade Physik
61. Landesolympiade Biologie
62. Landesolympiade Chemie
63. Landesolympiade Informatik
64. Landesolympiade in der russischen Sprache und Landes-

kunde
65. Olympiade der sorbischen Sprache
66. THEO - Berlin-Brandenburgischerpreis für junge Literatur
67. Landesweiter Schülerwettbewerb „Chemkids“
68. Landeswettbewerb des Bundeswettbewerbes Fremdspra-

chen 
69. Landesbegegnung „Schulen musizieren“
70. Wilhelm-Kempff-Preis
71. Innovative Schulen
72. Schülerwettbewerb „Erlebter  Frühling“
73. Sportabzeichenwettbewerb an den Schulen im Land Bran-

denburg
74. Sportlichste Schule im Land Brandenburg
75. Lotto-Sportfest
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Anlage 2 zum RS …/17 Schülerwettbewerbe

Ansprechpartner/Adressen:

Ministerium für Bildung, Jugend und Sport und Staatliche Schulamt Frankfurt (Oder)

Herr Klaus-Dieter Pohl
Landesbeauftragter für Schülerwettbewerbe 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam
Telefon: (0331) 866 3891          Telefax: (0331) 866 3807
E-Mail: klaus-dieter.pohl@mbjs.brandenburg.de 

Herr Klaus-Dieter Pohl
Staatliches Schulamt Frankfurt (Oder)
Gerhard-Neumann-Straße 3
15236 Frankfurt (Oder)

Telefon: (0335) 5210 580          Telefax: (0335) 5201 401
E-Mail: klaus-dieter.pohl@schuelaemter.brandenburg.de

Frau Birgit Nix
Referatsleiterin (komm.) Weiterführende allgemein bildende 
Schulen, Zweiter Bildungsweg
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
Heinrich-Mann-Alle 107
14473 Potsdam
Telefon: (0331) 866-3830          Telefax: (0331) 866-3807
E-Mail: birgit.nix@mbjs.brandenburg.de

Herr Eckhard Drewicke
Schulsportreferent
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam

Telefon: (0331) 866-3742          Telefax: (0331) 866-3959
E-Mail: eckhard.drewicke@mbjs.brandendurg.de

Staatliche Schulämter

Leiterin des Staatlichen Schulamts Brandenburg  an der Havel 
Frau Kerstin Niendorf 
Magdeburger Straße 45
14470 Brandenburg a. d. Havel
Telefon: (03381) 39-7401          Telefax: (03381) 39-7444
E-Mail: kerstin.niendorf@schulaemter.brandenburg.de

Leiter des Staatlichen Schulamts Cottbus
Herr Gerald Boese
Blechenstraße 1
03046 Cottbus
Telefon: (0355) 4866-519          Telefax: (0355) 4866-199
E-Mail: gerald.boese@schulaemter.brandenburg.de

Leiter (komm.) des Staatlichen Schulamts Neuruppin
Herr Dietmar Menzel
Trenckmannstr. 15
16816 Neuruppin
Telefon: (03391) 4044455          Telefax: (0331)27548-4760
E-mail: dietmar.menzel@schulaemter.brandenburg.de

Leiter (komm.) des Staatlichen Schulamts Frankfurt (Oder)
Herr Dr. Olaf Steinke
Gerhard-Neumann-Straße 3
15236 Frankfurt (Oder)
Telefon: (0335) 5210-413          Telefax: (0335) 5210-401
E-Mail: olaf.steinke@schulaemter.brandenburg.de

Wettbewerbsleiterinnen/Wettbewerbsleiter:

Biologiewettbewerbe: Landesolympiade Biologie
Herr Frank Heinrich
Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium
Friedrich-Ebert-Straße 52
15234 Frankfurt (Oder)

Telefon: (0335) 401680          Telefax: (0335) 4016812
E-Mail: f.heinrich@gauss-gymnasium.de

Biologiewettbewerbe: Internationale Biologieolympiade,  
Landesseminar Biologie
Herr Torsten Leidel
Weinberg-Gymnasium
Am Weinberg 20
14532 Kleinmachnow
Telefon: (033203) 305218          Telefax: (033203) 30520
E-Mail: t.leidel@wbgym.de

Chemiewettbewerbe: Landesolympiade Chemie
Frau Katrin Zscheile
Max-Steenbeeck-Gymnasium
Universitätsstraße 18
03046 Cottbus

Telefon: (0355) 714061          Telefax: (0355) 726422
E-Mail: k.zscheile@steenbeck-gymnasium.de

Chemiewettbewerbe: Internationale Chemieolympiade,  
Landesseminar
Frau Angelika Bösche
Max-Steenbeck-Gymnasium
Universitätsstraße 18
03046 Cottbus
Telefon: (0355) 714061          Telefax: (0355) 726422
E-Mail: boesche@steenbeck-gymnasium.de
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Chemiewettbewerbe Chemkids:
Frau Gabriele Glaschke
Friedrich-Schiller-Gymnasium
Schillerstraße 5
15711 Königs Wusterhausen

Telefon: (03375) 295158          Telefax: (03375) 295750
E-Mail: Brandenburg@chemkids.de 

Mathematikwettbewerbe und Landeswettbewerbsleiter Jugend 
forscht
Herr Christian Theuner
Max-Steenbeck-Gymnasium
Universitätsstraße 18
03046 Cottbus
Telefon: (0355) 714061          Telefax: (0355) 726422
E-Mail: theuner@steenbeck-gymnasium.de

Physikwettbewerbe: Internationale Physikolympiade 
Herr Reiner Bohn
Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium
Friedrich-Ebert-Str. 52
15234 Frankfurt (Oder)
Telefon: (0335) 401680          Telefax: (0335) 4016812
E-Mail: r.bohn@gauss-gymnasium.de

Physikwettbewerbe: Landesolympiade Physik
Herr Dr. Sébastien Clodong
Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium
Friedrich-Ebert-Str. 52
15234 Frankfurt (Oder)
Telefon: (0335) 401680          Telefax: (0335) 4016812
E-Mails.clodong@gauss-gymnasium.de

Fremdsprachenwettbewerbe
Frau Silke Fandrich (Land, Region BB-Ost)
Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasium
Jahnstraße 3-9
03149 Forst
Telefon: (03562) 80 84          Telefax: (03562) 984854
E-Mail: sfandrich@web.de

Frau Kerstin Krol-Gebauer (Region BB-Süd)
Max-Steenbeck-Gymnasium
Universitätsstraße 18
03046 Cottbus
Telefon: (03055) 543311          Telefax: (0355) 543321
E-Mail: mail@spreeland-gymnasium.de

Frau Sabine Döbelin (Region BB-Nord)
Gymnasium Finow
F.-Weineck-Straße 36
16227 Eberswalde
Telefon: (03334) 32060          Telefax: (03334) 363863
E-Mail: Gymnasium-Finow@t-online.de

Herr Jörn Mixdorf (Region BB-West)
Humboldt-Gymnasium Potsdam
Heinrich-Mann-Allee 103
14473 Potsdam
Telefon: (0331) 2897870          Telefax: (0331) 2897871
E-Mail: mail@humboldtgym.de

Internationaler Kinderzeichenwettbewerb und Europäischer 
Wettbewerb
Herr Norbert Löhn - Projektleitung
Lindenallee 62 c
16303 Schwedt
Telefon: (03332) 511774          Mobil: (0178)7652802
E-Mail: kv-zeichnen@swschwedt.de 

Regionalwettbewerbsleiter Jugend forscht Brandenburg Ost
Herr Dr. Hendrik Stiemer
Einstein-Gymnasium Neuenhagen
Dahlwitzer Straße 79
15366 Neuenhagen
Telefon: (03342) 692          Telefax: (03342) 203910
E-Mail: einstein-gymnasium-neuenhagen@t-online.de

Schulen musizieren
Frau Ulrike Schubach
Friedrich-Schinkel-Gymnasium
Käthe-Kollwitz-Straße 2
16816 Neuruppin
Telefon: (03391) 59470          Telefax: (03351) 594719
E-Mail: kfsgn@t-online.de 

Russisch-Olympiade:
Frau Tanja Tietze
Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-Gesamtschule
Ricarda-Huch-Straße 23-27
14480 Potsdam
Telefon: (0331) 649980          Telefax: (0331) 6499820
E-Mail: steuben-gesamtschule@t-online.de

Naturwissenschaftliche Nachwuchsolympiaden und Landes- 
olympiade Chemie
Herr Marion Sader
Max-Steenbeck-Gymnasium
Universitätsstraße 18
03046 Cottbus
Telefon: (0355) 714061          Telefax: (0355) 726422
E-Mail: sader@steenbeck-gymnasium.de

Regionalwettbewerbsleiter Jugend forscht Brandenburg West
Herr Robert Robbel
Fontane-Gymnasium Rangsdorf
Fontaneweg 24
15834 Rangsdorf

Telefon: (033708) 93396          Telefax: (033708) 933977
E-Mail: info@fontaneum.de

Förderprojekt und Bundeswettbewerb Jugend debattiert –  
Regionalverbundkoordinatorin Potsdam
Frau Raika Seipold
Bertha-von-Suttner-Gymnasium
Kopernikusstraße 35
14482 Potsdam
Telefon: (0331) 2898030          Telefax: (0332) 2898031
E-Mail: info@gymnasium-babelsberg.de

Förderprojekt und Bundeswettbewerb Jugend debattiert –  
Regionalverbundkoordinatorin Elsterwerda
Frau Elfi Weiß
Elsterschloss-Gymnasium
Schlossplatz 1a
04910 Elsterwerda
Telefon: (03533) 2026          Telefax: (03533) 164803
E-Mail: e-gym@schulen-ee.de
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Förderprojekt und Bundeswettbewerb Jugend debattiert -  
Regionalkoordinator Oberhavel
Frau Birgit Ehrig
F.F. Runge Gymnasium
Willy-Brandt-Straße 20
16515 Oranienburg
Telefon: (03301) 57671700          Telefax: (03301) 57671709
E-Mail: runge.gymnasium@t-online.de

Förderprojekt und Bundeswettbewerb Jugend debattiert -  
Regionalverbundkoordinator Nauen-Falkensee
Frau Dr. Barbara Richter
Lise-Meitner-Gymnasium
Ruppiner Straße 19
14612 Falkensee
Telefon: (03322) 243737          Telefax: (03322) 243738
E-Mail: meitner-gymnasium.falkensee@schulen.brandenburg.de

Förderprojekt und Bundeswettbewerb Jugend debattiert -  
Landeskoordinatorin
Frau Marion Seitz
Humboldt-Gymnasium
Heinrich-Mann-Alle 103
14473 Potsdam
Telefon: (0331) 2897870          Telefax: (0332) 2897871
E-Mail: mail@humboldtgym.de

Chorwettbewerbe:
Herr Helgert Weber
Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium
Kurfürstenstraße 53
14467 Potsdam

Telefon: (0331) 2013790          Telefax: (0331) 20137920
E-Mail: helmholtzschule@t-online.de

Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten
Frau Birgit Neidnicht
Sängerstadt-Gymnasium
Straße der Jugend 3
03238 Finsterwalde
Telefon: (03531) 2221          Telefax: (03531) 501296
E-Mail: b.neidnicht@saengerstadt-gymnasium.de

Zeitplan für Übergangsverfahren in die Jahrgangsstufe 5 für das Schuljahr 2018/19

Nr. Zeitraum Was Verantwortlichkeit
1 bis Freitag, 05.01.2018 Ende der Antragsfrist auf Erstellung einer 

Empfehlung der Grundschule an die zustän-
dige Klassenlehrerin zur Eignung für eine 
Leistungs- und Begabungsklasse (LuBK)

§ 14 Abs. 1 Grundschulverordnung - GV

§ 7 Absatz 1 Leistungs- und Begabungs- 
klassen-Verordnung - LuBKV

Eltern der Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 4

2 bis Freitag, 23.02.2018 Erstellung der Empfehlung der Grundschule 
von der zuständigen Klassenlehrkraft (KL) 
und Weitergabe an die Eltern mit Unterschrift 
vom KL und der Schulleitung

§ 14 Abs. 2 und 3 Grundschulverordnung - 
GV

zuständige Klassenlehrkraft der Grundschule 
und Schulleitung der Grundschule

3 bis Freitag, 02.03.2018 Anmeldung an einer Gesamtschule oder 
einem Gymnasium mit Leistungs- und  
Begabungsklassen

§ 7 Absatz 2 Leistungs- und Begabungs- 
klassen-Verordnung - LuBKV

Eltern der Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 4

4 bis Freitag, 09.03.2018 Standortbezogene Rückmeldung der An-
meldezahlen für die LuBK an das MBJS, 
Referat 33

Schulrätinnen und Schulräte in den Staat- 
lichen Schulämtern des Landes Brandenburg 

5 am Samstag, 14.04.2018 Durchführung - Prognostischer Test Schulleitungen der weiterführenden allgemein 
bildenden Schulen mit LuBK in Zusammenar-
beit mit den Schulpsychologen 



336 Amtsblatt des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport – Nr. 25 vom 17. August 2017

Nr. Zeitraum Was Verantwortlichkeit
6 bis Freitag, 04.05.2018 Abschluss der Eignungsfeststellung  nach 

Erstwunsch und Weiterleitung Antragsunterla-
gen an die Zweitwunschschule

Kommissionen der weiterführenden allgemein 
bildenden Schulen mit LuBK

7 bis Mittwoch, 23.05.2018 Abschluss der Eignungsfeststellung und des 
Auswahlverfahrens zur Aufnahme in die 
LuBK

Schulleitungen der weiterführenden allgemein 
bildenden Schulen mit LuBK 

8 bis Dienstag, 06.06.2018 Entscheidung zur Einrichtung einer LuBK 
anhand der Ergebnisse  der Eignungsfest-
stellung und des Auswahlverfahrens für das 
SJ 2017/18

standortbezogene Rückmeldung der geeig-
neten SuS und der Aufnahmezahlen für die 
LuBK an das MBJS

Schulrätinnen und Schulräte in den Staat- 
lichen Schulämtern des Landes Brandenburg

Soweit die Mindestschülerzahl von 25 Schülerinnen und Schülern (SuS) nicht erreicht wurde, ist die Entscheidung über die Nicht-
einrichtung mit dem MBJS abzustimmen.

9 am Dienstag, 12.06.2018 Versand der Aufnahmebescheide für den Be-
such einer Leistungs- und Begabungsklassen 
an die Eltern

Schulleitungen der weiterführenden allgemein 
bildenden Schulen mit LuBK 

Die unter 1. und 3. gesetzten Termine sind keine Ausschlussfristen. Ein verspäteter Antrag auf Erstellung der Empfehlung der 
Grundschule oder der verspätete Antrag auf Aufnahme in eine LuBK  sind zu berücksichtigen, wenn zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung noch keine abschließende Entscheidung über die Aufnahmen getroffen wurde und eine Einbeziehung in das Aufnahmeverfah-
ren noch möglich ist.

§ 7 Abs. 3 Leistungs- und Begabungsklassen-Verordnung-LuBKV       

Zeitplan für Übergangsverfahren in die Jahrgangsstufe 7 für das Schuljahr 2018/19

Zeitraum Was Verantwortlichkeit
bis 31. Januar 2018 • Prüfbescheide zur Feststellung des sonder-

pädagogischen Förderbedarfs
Schulrätinnen und Schulräte in den 
staatlichen Schulämtern

• Festlegung der Aufnahmekapazitäten 
aufgrund des Gemeinsamen Unterrichts 

02. Februar 2018 Ausgabe der Grundschulgutachten, der Halb-
jahreszeugnisse und der Anmelde- 
formulare1

Klassenlehrkräfte der Jahrgangsstufe 6 
aller Grundschulen

ab 12.Februar 2018 Abgabe der Anmeldeformulare in der Grund-
schule

Eltern der Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 6

22.02.2018 bis 26.02.2018 Übergabe der kompletten Schülerunterlagen 
an die weiterführenden allgemein bildenden 
Schulen

Schulleitungen der Grundschulen

09.03.2018 bis 10.03.2018 

16.03.2018 bis 17.03.2018

Durchführung des zweitägigen Probeunterrichts 
(PU in zwei Durchgängen) an ausgewählten 
Stützpunktschulen

Kommissionen

1.

2.

Durchgang Probeunterricht 

Durchgang Probeunterricht
21.03. 2018 bis 13.04.2018 Aufnahmeverfahren an den Erstwunschschulen Schulleitungen der weiterführenden 

allgemein bildenden Schulen
16.04.2018 bis 27.04.2018 Aufnahmeverfahren an den Zweitwunsch-

schulen
Schulleitungen der weiterführenden 
allgemein bildenden Schulen
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Zeitraum Was Verantwortlichkeit
02.05.2018 bis 04.05.2018 Ausgleichskonferenzen in den staatlichen 

Schulämtern 
Schulrätinnen und Schulräte in den 
staatlichen Schulämtern 

15.05.2018 bis 31.05.2018 

Postausgang:   31.05.2018

Zuweisungsverfahren  

Versand aller Aufnahme- und Zuweisungs-
bescheide

Schulrätinnen und Schulräte in den 
staatlichen Schulämtern 

01.07.2018 Ende der Widerspruchsfrist Eltern

1 Erstmalig können die Anmeldeformulare auch online von den Eltern ausgefüllt werden. Nähere Infos hierzu erhalten die Eltern in den Grundschulen.

Pressemitteilung des Deutschen Wanderverbandes:

Symposium „Let´s go – Familien, Kids und Kitas“ 
am 19. September in Kassel

Gesund durch Bewegung in der Natur

Wie kann Bewegung in der Natur zur Gesundheitsförderung 
von Kindern und ihren Eltern im Netzwerk von Kitas, Vereinen 
und Kommunen beitragen? Welche Bedeutung haben Bewe-
gung und Naturerlebnis für die kindliche Entwicklung? Auf 
diese und viele andere Fragen antwortet ein Symposium  am 
19. September in Kassel. Die vom Deutschen Wanderverband 
organisierte Veranstaltung wendet sich an all diejenigen, denen 
die Bewegungsförderung von Kindern in der Natur am Herzen 
liegt.

Nähere Informationen finden Sie auf www.wanderverband.de.
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